
^4 Daselnund funsszWe Capitel.

N

^ l'0.

^ ?a?mus . ^.^^ Hand voll, «asch, nägcletn,
voll, zeMn d^d?I ^'" '' <"^tl. gedörrte quitten eine hanv

«'dadmd^^V^^^ Damit salbe dichmorge«.

Das ein und funftzigsie Kapitel.
Vomverlohmen Wppetit zum Cssen.

Innerlich.

^«welneiss. Mank^auchefwasjuckerdariuchm,./°«g«e,.
tv^l»««. <> < . üin anderes.

^ ^ey oer MlchiM.ln; oder ruh« es unterMer oder einen syrup. ö«)ie.

^U wF/H^5.!^?' mit7old?b?ren, glühe sie mfeu«, wirffsie ln
halbZergHquN "'"'" ^vo» des morgens nüchtern ein

bep der mahN^ Davon trwck vor oder

^'w^ssN^^^ '.Loth,zlm«e,,,
macht, !. loch. «H" ^ '^lb, Mten.sprupmitgewürtzeange-

ro^r. M 6. eran, mach« zu pulver und nimm solchesAnN/^.



Vsm verlshrnen Appetit zum Essen. l6;

N^^ 8. Ein cnoeres.
Mische cardamomen mit aniß, und trinck es in wein.

N. 8- Nn«ndnes.
verschlucke des morgens etliche stückgen ingber, und trincke würmtn weln
^^ darauf.
L. i u. Ein anderes.
^«schlucke etliche morgen nach einander 6. biß 7. Pfefferkörner,mit warmen
^" vier oder wein.
^l. li. lkin Purgier-Tranckleln.
^immsyr ciclior. cum ikadaid. 1. Loth, 6iac^6on.Iuci6.Mll,pp. z, qulntl.
^^ wermuchsaltz6. gran,schlehblüt-wasseranderthalb Loth, misch unter ein¬
ander, und nimm solches auf einmahl ein.
l4. 12. tLin Magen-Pulver.
N)imm AaroN'wurtz ein halb quintl. aniß ein qulntl. Hec. cligrrkoä.add.älaci.
^»- nam, von jedem ein halb qumll wcrmulh-saltzi.strupel, mache e,npulver
daraus, und nehmepor dem mittag uno nacht-essen 2. messer-spitz voll davon.
l<. iZ EinElixie-.

Nimmöffters ^a.biß 42. tropffen elixirproprietatizeln.
!4. 14. Ein^Quavit.
«Zerstoß zimmet gröblicht, weiche ihn in 1. nössel brandtewein ein; hernach
I n^mm emrM nössel rosenwasser, gieß ee über: 2.loth zucker, laß 3 tage ste¬
hen, schüttel es um, M <v zusammen, feige «s durch, und nimm des morgens
ein paar löffel voll.
^. ,f. Lin Syrup.
(^? lmm eingemachte cltwn - schaale 6. Loch, zerschneide sie, und loche sie l»
-^» 6. Loth ebrenpreiß'wasser,ringe es durch ein tuch, thue dazu ausgepreß¬
ten quttteu.safft und römisches wermuth-wasser)jedes s.Loth, dareinw.icde4.
poth zlmmet 4-lae lan^ an einem warmen orte, preß alles aue,thue sovlelzu-
ckcr. als der lasst wieal, dazu, koche es zu einem surup, und mache ihn mit ein
wtM kuvsser- wasser. ihirim säuerlich,
iv. ,6. Li'Pulver.
c^lmmplXp2rlrten cmlander,anlß,fenchel-saamen,jedesein halb Loth,zim-
"» met,nelckel!,jede5elnl,albquil!tl.zuckervierthalbLoth.Macheeszupulver,
und nimm davon anderthalb quintl. in einem lrunck weln nüchtern ein.
z,. l? EinTräncklein.
«?lmm cardodenedicten-erdrauch'wasser, >edes 3. Loth, zlmmet-Wasser1.
"^ Loth, rosen'syrup 2. Loth, kupffer. wasser,Hintu8. ein wenig davon, nimm
l.stunde vor Gns i.Wl voll.

Ll 51. 13.



266 Dasein und sunfftigste Capitel.

K,

^^ ^3in anderer.

' ^^' Ein andeter

M^g unter setT, daß es dünne, bici^^ abends und morgens
ü:/a'l«l <- «. Einander Mittel.
I^mNlnX "^ ^"' '^ °^" eingemachte citron. und po.
3^^^ ,. ^ Eine Lattwersse.

n^aÄ'H^Ü!" «°d»^»am°n4P«P',ne,a,«.^«° darauf
^'-3- ^ Morsellen.
N^"','^N ^""nseniach^i.,a,''e5,^gemachte c/tron.lchaalcn,acpl'l-
^„^"?er""d,Mlaant.wurtzel,ied:
^lbLoth,zucker,inquttten.wass«Massen,'..Loch.machem^

A^ ... - » Ein Safft. ,^^^^^^»
^ wein.' ^"""' "lm«s unter wermuth-,si.sst, und trlnck es ln warmen
A ^f- , ^^ ikl'neLattwerge.
Zerstoß galgant,p^
«I honlg, unv nimm morgens und abends etwas davon '^ """

' ^.«. .. . Einander Mittel,
Mische zlttwer und galgant in wei»t,und trinck davon.

28« §3in anderes
seiche coriander ln wein oder eßig, laß ihn wieder trocken werden .,«5
^" nimm etwas vor dem essen davon. wecoen, und
Ü^' ^ Eme Magen, starckendeEssenn
N'mmuna.vmwl.m^lua. ein halbLoth,pomemnh«^chaalestMsMth-

essend



v HmveUohtnen Appsu'tjun. Essen. H6?

essentz von jeder i quintl. misch «nuer einander,
Müde vor 2er mahlzeit 30, tropffen M

,«» >
und nimm alttzric eine hald^

Hicrnächst kan man sich übe? lisch eines guten alten weins bedienen , da-
durch wird mau die Verdauung sonderllG befördern, daß mankeinemagen .bür¬
ste nochig haben wir), aw welche ich nicht eher gebrauche, a!.' biß ich setze, wie
ein anderer seinen mageu damit auejpü^et. I x>rZc, ic^uar.

Aeufferlich.
^' 30. Gwpsi Oe«-.
-^ ünm bäum-?l!« und i visrtelpfuno,rühr3 übern ftuer da zu spanische fasse,

'^ 1. viertel pfund,menntZ,bleiweiß, jedes i.pfund, koche es zu einem pfia-
stcr, und lege es auf dcnmagcn.
t^'. ,. DnVaisam.
I7imm ausgepreßt musealen-nuß.ö! i. Loch, caimus, exrraK. angellck-

wurtzel<exrr2ä,jedes 15.gran,kra:lsömüntz,ol,einhalbscrupel,dillöl mu-
scateüblüth,öl<würtz,nelckenH jedess.tropffet?,gckochtwermuth,ö!,sovielalS
nölhi.!, mache etnen baisam daraus, uno schmiere den magen damit,
öl. )l. Ein Pflaster.
I7imm brodtrinden-pfiaster 4. Loth, krausemüntz-undmastlx vl, so viel nö,

thig,durchknätees/nnd streiche auf rothe lelnwat zu einem magen-pflaster.
ss. 33. Ein anderes-
^>immbrodtr.nden->undlorbeer-psiaster,jedes 2.Loth, krausem üntz-ol, soviel

genügest, mische es,und streichs aufleder zu einem magen-pftaster.
5>I. 34. Hin anderes.
Ierlaß mastix anderthalb Loth ln brandtwein übern feuer,thu dazu peruvia«
«3 scheu balsam 1. scrupel, dcst/Fire wermuth,öi ein halben scrupel, ausae^
preßt muicamuß-oi en, halb qulnti. ein wenig wachs und lerpemin, jedes gleich
viel, misch es,und streichs auf leder.zu einem magen-pfiaster.
N. ;<. BinUmscklag.
Woche ln rothen wein und wein-eßlg, jedes ein halb nossel, i.Loth masilx/ und
2^ lege die brühe mit einem schwammauf den magen.

Das zwey und funfftzigste Kapitel.
Bon Blähungen.

Innerlich.
ikin Pulver,

immingver, zlmmet,galgant, jedes 4. Loch, anlß,feld-kümme1, fenchel,
jedes 3. Loth, langen Pfeffer, cardamomen/muscaten-blumenund nüsse,

L l 2 jedes

8. !.
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